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Liebe Leserinnen und  
Leser des Gemeindebriefs!
Auf dem Weihnachtsmarkt. Der Posau-
nenchor spielt. Kalte Finger. Helle Töne. 
Als immer mehr Kinder stehen bleiben, 
spielen sie schließlich auch „Alle Jahre 
wieder“. Ein Junge ganz vorne in der 
roten Winterjacke singt mit. Etwas 
falsch, aber laut singt er: „… kommt das 
Christuskind auf die Erde nieder, wo wir 
Menschen sind.“ Die Augen leuchten. Erst 
beim zweiten Hinschauen sehe ich, dass 
die Winterjacke ziemlich löchrig ist. Und 
die Handschuhe sind viel zu klein. Armut 
ist wieder sichtbarer, auch bei uns, denke 
ich. Da stimmt der Junge auch schon in 
die zweite Strophe ein: „Kehrt mit seinem 
Segen ein in jedes Haus …“ Zugegeben, 
die Szene klingt etwas kitschig: das arme 
Kind und die Weihnachtsschnulze. Und 
doch ist vielleicht genau das die Urszene 
dieses Liedes. Wilhelm Hey, der das Lied 

„Alle Jahre wieder“ gedichtet hat, wollte 
vor allem die Herzen der Kinder erreichen.

Wilhelm Hey hatte, als er das Lied 
geschrieben hat, gerade seine erste Frau 
verloren, durch Krankheit, viel zu früh. 
Hey war noch ein junger Mann, erst 
wenige Jahre Pfarrer. Bei Freunden hat 
er Trost gefunden. Und vielleicht auch 
in seinen Liedern und Gedichten, die er 
für Kinder geschrieben hat. „Alle Jahre 
wieder“ ist eines dieser Lieder, „Weißt du, 
wie viel Sternlein stehen“ ein zweites.

Wilhelm Hey, der vor rund 170 Jahren 
gestorben ist, hat es nicht bei schönen 
Liedern belassen. Er hat gegen die gras-
sierende Armut seiner Zeit eine Menge zu 
tun versucht. Etwa Kindertagesstätten 
gegründet. Damit beide Eltern arbeiten 
gehen können. Gegen Bildungsnot hat 
Hey Leihbüchereien eingerichtet. Er war 
jemand, der das Evangelium glaubwürdig 
ins Leben getragen hat. Und der es in Lie-
der gegossen hat – Lieder, die vor diesem 
Hintergrund alles andere als süßlich zu 
verstehen sind. 

Die zweite Strophe von „Alle Jahre 
wieder“ ist noch nicht verklungen, da 
ruft die Mutter schon von Weitem ihren 
Sohn, den in der roten Winterjacke. 
„Komm, Junge, im Kaufhaus vorne gibt 
es Handschuhe als Adventsschnäppchen. 
Vielleicht haben wir Glück.“

Ich sehe ihm nach und wünsche ihm die 
dritte Strophe hinterher: Das Christus-
kind, heißt es da: „Ist auch mir zur Seite 
still und unerkannt, dass es treu mich 
leite, an der lieben Hand.“

Ihr Pfr. Martin Wagner



54

Team „0 – 35“

Theol. Stelle: 
Sebastian Ludvigsen-Lohse (100 %)
Theol.-päd. Stelle: Inga Ludvigsen (50 %) 
und Daniela Baderschneider (50 %)

W ir, das sind Religionspädagogin 
Inga Ludvigsen und Pfarrer 

Sebastian Ludvigsen-Lohse, starten 
gemeinsam mit unserer Kollegin Dani-
ela Baderschneider in die Arbeit mit 
0-35-Jährigen in unserer Subregion. 
Ganz unbekannt sind wir nicht, so 
ist Inga Ludvigsen bereits seit sieben 
Jahren für die gemeinsame Kinder-, 
Konfi- und Jugendarbeit in den Kir-
chengemeinden St. Bartholomäus und 
Reformations-Gedächtnis-Kirche ver-
antwortlich und Sebastian Ludvigsen-
Lohse seit zwei Jahren auf der zweiten 
Pfarrstelle in St. Bartholomäus. 

Vorstellen wollen wir uns dennoch: 
Mein Name ist Inga Ludvigsen, und ich 
habe nach der Ausbildung zur Erzie-
herin hier in Nürnberg an der EVHN 
Religionspädagogik und kirchliche 
Bildungsarbeit studiert. Nach meinem 
Vorbereitungsdienst in Freising hat 
es mich zurück in meine alte Heimat 
Franken verschlagen, und ich lebe nun 
seit gut 7 Jahren mit meinem Mann in 
Nürnberg. In den letzten Jahren sind 
noch unsere zwei Söhne (2 und 4 Jahre) 
dazu gekommen.

Ich bin Sebastian Ludvigsen-Lohse. 
Nach dem Studium der Religionspäd-
agogik habe ich in München, Neuen-
dettelsau und Erlangen evangelische 
Theologie studiert. Nach dem Vikariat in 
Röthenbach an der Pegnitz begann ich 
meinen Dienst in St. Bartholomäus.

Nun freuen wir uns zusammen mit den 
Kolleginnen und Kollegen der Subre-
gion dieses neue, spannende Projekt 
der subregionalen Stellen mit Leben zu 
füllen und uns den Herausforderungen 
zu stellen, die jeder Neuanfang mit sich 
bringt.  

Es grüßt sie herzlich Inga Ludvigsen 
und Sebastian Ludvigsen-Lohse

Kirche in der (Sub) - Region

Diesen Begriff haben Sie nun wahr-
scheinlich schon öfter gelesen oder 
gehört. 5 Gemeinden mit ihren jewei-
ligen Kirchenvorständen im Umkreis 
von gerade mal 3 km, zukünftig 8 
hauptamtliche Stellen mit Menschen 
aus verschiedenen Berufsgruppen und 
(hoffentlich) viele Ehrenamtliche wollen 
gemeinsam Kirche gestalten und 
entwickeln. 

Manches ist bereits entstanden. Die 
Pfarrer*innen arbeiten eng zusammen. 
Beerdigungen werden an festen Tagen 
für alle 5 Gemeinden übernommen.

Der erste gemeinsame Konfikurs hat 
im Juni begonnen. Über 90 Jugendliche 
sind miteinander auf dem Weg, Glau-
ben zu entdecken, Kirche und Gemein-
den kennenzulernen, zu diskutieren und 
zu feiern. Und sie haben dabei viel Spaß, 
das haben die ersten Konfitage gezeigt.

Ein gemeinsames 
Gottesdienstkonzept ist entwickelt. An 
jedem Sonntag können Sie nun in einer 
der Gemeinden um 9.30 Uhr, um 11 
Uhr und um 18 Uhr einen Gottesdienst 
besuchen. Auch die Kirchenmusik ist 
dabei, sich zu vernetzen.

Gemeinsam wollen wir künftig auch 
in der Öffentlichkeit wahrgenommen 
werden und arbeiten an einem Konzept 
sowohl für einen Gemeindebrief als 
auch den Internet- und Social Media-
Auftritt.

Von den 8 hauptamtlichen Stellen sind 
2 Stellen (eine Pfarrstelle und eine 
theologisch-pädagogische Stelle) für 
die Arbeit mit Menschen von 0 – 35 
Jahren, also Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und Familien bestimmt. 
Eine weitere Stelle ist der Arbeit mit 
Menschen im Alter gewidmet. Diese 
Stellen sind nun besetzt, manche tei-
len sich eine Stelle. Wer aber sind die 
Menschen, die künftig in diesen Auf-
gabenbereichen arbeiten werden? Sie 
stellen sich Ihnen hier vor.

SubregionSubregion

Ein gemeinsames Ein gemeinsames 
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SubregionSubregion

Hallo miteinander!

Mein Name ist 
Daniela Bader-
schneider, und ab 
September bin ich 
Teil des Haupt-
amtlichen Teams 
unserer Subregion 
Mitte. Gemeinsam 
haben wir in den 5 

Gemeinden die Altersspanne „0-35“ in 
ihrer großen Vielfalt im Blick. 

Ein paar Worte zu meiner Person. Ich 
bin 39 Jahre alt und wohne mit mei-
nem Mann und unseren drei Kindern 
in Nürnberg. In meiner Freizeit bin ich 
ehrenamtlich im CVJM Kornmarkt aktiv, 
gerne mal auf Reisen 

oder versuche mich als Hobbygärtner 
und sage selten „Nein“ zu einem guten 
Kaffee.

Ich habe eine 3-jährige theologische 
Ausbildung absolviert und Soziale 
Arbeit studiert. Vor meiner Elternzeit 
war ich als Jugendreferentin in der 
Kirchengemeinde St. Matthäus tätig. 

Nun freue ich mich darauf, wieder ins 
Berufsleben einzusteigen und euch 
alle kennenzulernen. Außerdem bin 
ich gespannt, welche Stationen und 
Begegnungen Gott sich für unseren 
gemeinsamen Weg gedacht hat.

Herzliche Grüße und bis bald!

Daniela 

Team Menschen im Alter

Sonja Dietel (50 %), Antje Keller (50 %). 

W ir - Pfarrerin Sonja Dietel und 
Diakonin Antje Keller - sind 

die Stelleninhaberinnen der neu for-
mierten Vollzeit-Stelle „Arbeit mit 
Menschen im Alter“. Wir sind beide in 
unserer Subregion keine Unbekannten. 
Sonja Dietel war bisher 12 Jahre lang 
mit einer 50 %-Stelle Pfarrerin an 
der Reformations-Gedächtnis-Kirche 
in Maxfeld. Am 2. Juli ist sie dort im 
Rahmen des Gemeindefestes aus dem 
Dienst als Gemeindepfarrerin verab-
schiedet worden, da dieser Stellenanteil 
nach dem neuen Landesstellenplan nun 
wegfällt. Mit den anderen 50 % ist sie 
weiterhin in der Altenheimseelsorge 
für das Dekanat tätig.  Und Antje Keller 
koordiniert seit Februar 2009 mit einem 
½-Stellenanteil das Seniorennetzwerk 
in den beiden Stadtteilen St. Jobst und 
Erlenstegen 

(mit Förderung durch die Stadt Nürn-
berg), was sie auch zukünftig fortführt. 

Keine Unbekannten – und doch ein 
Neuanfang. Denn wir werden uns nun 
diese Stelle „Arbeit mit Menschen im 
Alter“ teilen. Pfarrerin Sonja Dietel wird 
für die Gottesdienste und Seelsorge in 
den 14 Senioreneinrichtungen auf dem 
Gebiet unserer Gemeinden zuständig 
sein. Diakonin Antje Keller ist mit ihrem 
halben Stellenanteil primär verantwort-
lich für die Gestaltung des gemeindli-
chen Lebens für alle (anderen) Gemein-
deglieder 60+ in St. Bartholomäus, 
St. Lukas, St. Matthäus, St. Jobst und 
der Reformations-Gedächtnis-Kirche - 
als Ansprechpartnerin, Begleiterin der 
(ehrenamtlich) Engagierten, Koordina-
torin bzw. Moderatorin von verschiede-
nen Angeboten und als Seelsorgerin.

gerne mal auf Reisen 
Daniela 
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Für diejenigen, die noch etwas mehr 
über uns erfahren möchten, hier noch 
ein paar Hintergrundinfos zu uns:     

Mein Name ist Antje Keller. Ich bin 
50+, verheiratet seit 2020 und lebe im 
schönen Nürnberger Land. Nach einer 
Ausbildung zur Rechtsanwaltsgehilfin 
orientierte ich mich nach 10 Jahren 
beruflich noch einmal um: Ich absol-
vierte die vielfältige Ausbildung zur 
Diakonin in Rummelsberg incl. dem 
Studium der Sozialpädagogik an der 
Evang. Hochschule in Nürnberg. Nach 
19 Jahren Einsatz vorrangig im Bereich 
der Diakonie freue ich mich nun auf 
mein erstes Wirken direkt in der 
Landeskirche.

Und ich bin Sonja Dietel, komme 
ursprünglich aus Mannheim, lebe aber 
schon seit über 20 Jahren in Franken. 
Vor meiner Station hier in Nürnberg 
war ich Pfarrerin im Dekanat Erlangen 
in Neuhaus/Adelsdorf – gemeinsam mit 
meinem Mann, der auch Pfarrer ist. Wir 
wohnen zusammen mit unserem Sohn 
und unserem Pudel im Nürnberger Nor-
den. Ich bin Schrebergärtnerin, fahre 
gerne auf die Insel Bornholm und finde 
Pfarrerin einen wunderbaren Beruf. 

Wir freuen uns sehr, zusammen mit 
den Kolleginnen und Kollegen der 
Subregion dieses spannende Konzept 
der übergreifenden Stellen mit Leben 
zu füllen und stellen uns damit auch 
den Herausforderungen, die jedes neue 
Vorhaben mit sich bringt.  

Wir grüßen Sie herzlich und freuen uns 
auf Begegnungen und Kontakte mit 
Ihnen!

Sonja Dietel und Antje Keller

Geburtstagskaffee+Subregion

Begegnung, Geselligkeit 
und mehr

W ir möchten eine gute Tradition 
wieder aufnehmen und laden 

alle Geburtstagskinder ab einem Alter 
von 65 Jahren ein, ihren Geburtstag 
gemeinsam mit anderen Mitglie-
dern unserer Gemeinde zu begehen. 
Miteinander wollen wir Gott für die 
geschenkten Jahre danken und feiern, 
dass Sie geboren sind! Gerne dürfen Sie 
eine Begleitung ihrer Wahl mitbringen 
(Ehepartner*in, Freund*in, Nachbar*in 
etc.). 

Den Auftakt bilden alle Jubilare des 
Novembers sowie der Wintermonate:

am Donnerstag, 29. Februar 2024, 
15 Uhr im Gemeindehaus

Es erwarten Sie Kaffee und Kuchen, 
Musik und Besinnung sowie Gelegen-
heit zum Austausch. 
Lassen Sie sich überraschen! 

Sollte dieser Termin für Sie ungünstig 
sein bzw. für alle anderen Jubilare 65+, 
hier bereits zum Vormerken die weite-
ren Termine im Jahr 2024:

Donnerstag, 13. Juni 2024, 17 Uhr 
(dann mit Sekt, Selters und Häppchen)

Donnerstag, 14. November 2024, 
15 Uhr

Wir bitten um eine vorherige Anmel-
dung für den ersten Termin bis spätes-
tens 20. Februar 2024 im Pfarramt über 
Tel. 35 50 61 oder 
Mail: pfarramt@st-matthaeus-n.de.
Das erleichtert unsere Planungen.

Wir freuen uns auf Sie – und die 
gemeinsame Begegnung mit Ihnen!

Diakonin Antje Keller, 
Pfarrer Martin Wagner und Team
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Kita Ehrenamt

AusträgerInnen gesucht!

Wir suchen für folgende Straßen 
ehrenamtliche Austräger für den 
Gemeindebrief.
Der Gemeindebrief erscheint alle 
3 Monate.

Wenn Sie eine der Straßen ganz oder 
teilweise übernehmen möchten, dann 
melden Sie sich bei unserer 
Pfarramtssekretärin im Pfarrbüro
Frau Rosentritt, Tel. 35 50 61

Straße Hausnummer gerade Anzahl Hausnummer ungerade Anzahl

Avenariusstr.   4-48 71 11-17   7

Kantstr.   9-11 18

Krelingstr. 43-53 16

Kobergerstr. 29-41 24

Pilotystr. 36-62 31

Rollnerstr. 64-70 15 35-95 49

Unser Rutschen-Hügel in der 
Kita Meisenbachstraße soll schöner werden!

Es gibt immer wieder Probleme mit 
dem beliebten Rutschen-Hügel:
Da er nur schwer mit Rasen begrünt 
werden kann, ist er sehr empfindlich 
gegenüber starker Nässe oder starker 
Trockenheit.

Die Folge:
Schon öfters drohte ein Abrutschen 
des Hügels und es besteht  große 
Verletzungsgefahr für unsere Kinder 
an den spitzen Steinen. 

Um den Rutschen-Hügel für unsere 
Kinder zu retten, wollen wir ihn umge-
stalten lassen in einen kindgerechten  
Kletter-Hügel  und brauchen dafür 
Eure finanzielle Unterstützung .

Wir freuen uns über Spenden auf das 
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
Sparkasse Nürnberg
IBAN: DE07 7605 0101 0001 0441 13
Stichwort: Rutschen-Hügel

HELFT MIT! WARUM?
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AdventskonzertWeihnachtsspende

Liebe Gemeinde
Sie wundern sich vielleicht, warum 
diesem Gemeindebrief ein Überwei-
sungsträger beiliegt.

Wenn Sie zu Weihnachten etwas spen-
den möchten, haben Sie in diesem Jahr 
die Möglichkeit, Ihre Gemeinde direkt 
vor Ort zu unterstützen.

Wir möchten Sie in diesem Jahr um 
eine Spende bitten, da wir unsere Mik-
rofon- und Soundanlage in der Kirche 
reparieren müssen. 

Schon seit einiger Zeit verursacht 
unsere Anlage immer wieder Stör-
geräusche oder hat sogar ganze 
Ausfälle, sodass Besucher*innen von 
Veranstaltungen in unserer Kirche 
an manchen Stellen im Kirchraum 
nichts mehr verstehen können.

Daher möchten wir handeln und eine 
Firma beauftragen, um die Anlage zu 
reparieren.

Wir freuen uns über jede Spende und 
sagen vorab herzlichen Dank!

         Pfarrer Martin Wagner

nichts mehr verstehen können.

die Möglichkeit, Ihre Gemeinde direkt 

Wir möchten Sie in diesem Jahr um 
eine Spende bitten, da wir unsere Mik-
rofon- und Soundanlage in der Kirche 

Ausfälle, sodass Besucher*innen von 

         Pfarrer Martin Wagner
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Termine und AktuellesTermine und Aktuelles

Konzert: Requiem op. 48
Herzliche Einladung  
zum Requiem op. 48 von Gabriel Fauré 
für Sopran, Bariton, Chor (solistisch 
besetzt) & Orgel.  
Am Mittwoch, den 08. November 2023 
um 19.00 Uhr in der St. Matthäus-
Kirche, Nürnberg, Rollnerstr. 100
Es singt das Ensemble „Jahrkreisprojekt“ 
Orgel: Michael Hübner 
Leitung: Alexander Junge 

Der Eintritt ist frei!

 
Gottesdienste zum Buß-und 
Bettag
Am Buß- und Bettag feiern wir mitein-
ander in der Region Gottesdienste mit 
Abendmahl und Beichte um 15 Uhr in 
St. Jobst (Äußere Sulzbacherstr. 140) 
und um 19.00 Uhr in der Reformations-
Gedächtnis-Kirche (Berliner Platz 11). 
Beide Gottesdienste werden von Pfar-
rerin Silvia Jühne gehalten.  
Herzliche Einladung!

 
Neuer Konfi-Kurs gestartet 
Noch vor den Sommerferien haben 21 
neue Konfirmand*innen mit einem neu-
en Konfi-Kurs gestartet. Im Erntedank-
gottesdienst wurden sie der Gemeinde 

vorgestellt und herzlich begrüßt. Nach 
einem Besuch im Hochseilgarten 
Rummelsberg und einigen Unter-
richtsnachmittagen gab es zusammen 
mit Pfarrer Wagner, Diakon Walter, 
Jugendmitarbeiter*innen und den 
Gemeinden Maxfeld, Wöhrd und Jobst 
eine erste Freizeit in Obersteinbach. 
Über 100 Konfirmand*innen haben sich 
auf die Spuren von Jesu Leben gemacht. 
Wir hatten viel Spaß und eine gute 
Gemeinschaft.

Am 24. Dezember wird im Gottes-
dienst um 15.00 Uhr von den 
Konfirmand*innen das Krippenspiel 
gestaltet.

 
Gottesdienst an Neujahr am 
01.01.2024 um 15.00 Uhr 
im Stadtpark am Neptun-
brunnen 
Zusammen mit unseren Nachbarge-
meinden feiern wir den Neujahrsgottes-
dienst wieder traditionell um 15.00 Uhr 
im Stadtpark am Neptunbrunnen. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Reformations-Gedächtnis-
Kirche statt.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Epiphanias
Herzliche Einladung zum regionalen 
Gottesdienst an Epiphanias, 06. Januar 
2024, in St. Lukas um 10 Uhr mit  
Pfr. Dr. Martin Staebler.

 
Kirchenkaffee
Im Anschluss an den Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee besteht die Möglichkeit, 
bei einem Stück Kuchen und einer 
Tasse Kaffee ins Gespräch zu kommen. 
Organisiert wird das Kirchenkaffee 
dankenswerterweise vom Team unseres 
Frauentreffs oder von unserer Jugend.  
 
Die nächsten Termine:  
26.11.2023 und 10.12.2023

 
Baby- und Kinderflohmarkt 

Nach dem großen Erfolg vom letzten 
Mal, findet am Samstag, den 18.11., 
von 9.00-13.00 Uhr unser zweiter 
Baby- und Kinderflohmarkt statt. Es 
besteht dort die Möglichkeit, Kleidung, 
Spielzeug, Bücher und Umstandsmode 
zu kaufen bzw. zu verkaufen.Falls Sie 
einen Verkaufstisch anmieten möch-
ten, schicken Sie Ihre Anfrage bitte an 
folgende E-Mail-Adresse: 
flohmarkt-st.matthaeus@web.de.  

Einladung zur Holocaust- 
gedenkfeier
Die zentrale Gedenkfeier in Nürnberg, 
die unter Federführung des evange-
lischen Dekanats zusammen mit der 
Israelitischen Kultusgemeinde, der 
Katholischen Stadtkirche und der Stadt 
Nürnberg veranstaltet wird, findet am 
Tag der Befreiung des KZ Auschwitz 
1945 statt am 

Samstag, 27. Januar 2024,  
um 19.30 Uhr 
in der Reformations-Gedächtnis-
Kirche in Maxfeld 
(Berliner Platz –  
U-Bahn-Station Rennweg)

Wir laden Sie herzlich ein, zusammen 
des Holocausts und seiner Opfer zu 
gedenken.
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Leseclub in St. Matthäus
Letzter Freitag im Monat ab 19.00 Uhr,
Termine: 24.11.2023, 29.12.2023, 26.01.2024
Gemeinsam Bücher lesen und darüber diskutieren. 
Infos und Anmeldung bei: ines.wolfslast@t-online.de 
oder vonlennepreeder@hotmail.com 

Bibelgesprächskreis
mit Pfarrer i. R. Herrmann
07.11.2023, 15.00 Uhr 
Unfehlbar? Wie sicher ist die kirchliche Lehre
05.12.2023, 15.00 Uhr 
Ursprünge und Quellen des Christentums
09.01.2024, 15.00 Uhr 
Gedanken zur Jahreslosung  
1. Korinther 16,14
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Stricksonntag
am 05.11., 19.11., 03.12., 17.12.2023, 07.01. und 21.01.2024
jeweils um 14.00 Uhr in der Cafeteria

Muskelaufbaukurs für Senioren
Jeweils Mittwoch, 12.00 bis 13.00 Uhr,
im Gemeindesaal Rollnerstr. 106. 
Der neue Kurs beginnt am 08.11.2023 und endet am 13.12.2023; 
der neue Kurs beginnt dann am 10.01.2024
Probestunde jederzeit möglich: 5 Euro.Gesamtkurs 30 Euro. 
Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel.: 355061.

Frauentreff 
1x im Monat um 19.00 Uhr
16.11.2023, 21.12.2023 und 18.01.2024
Auskunft und Kontakt: Ursula Leiße, Tel. 36 25 75

Posaunenchor
Probe jeden Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal. 
Neue Bläser sind herzlich willkommen.

Nordstadt teilt
Unser Projekt, bei dem übrig gebliebene Backwaren vom Bäcker 
kostenlos verteilt werden. Jeden Mittwoch, um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kommen Sie gerne vorbei!

St.-Matthäus-Chor
Jeder Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr in der Kirche
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen.

Spieletreff St. Matthäus
Hast du Lust, einen netten Abend mit anderen beim Spielen zu 
verbringen? Die Welt der Brett- und Kartenspiele erkunden? 
Dann komm einfach dazu! 
Einmal im Monat treffen wir uns mittwochs ab 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Rollnerstr. 104. 
Egal ob du 12 oder 98 Jahre alt bist, wer Lust am Spielen hat, 
ist herzlich willkommen. 
Nächste Treffen: 15.11., 13.12.2023 und 10.01.2024, 
jew. um 19.00 Uhr.

Fo
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Gruppen und KreiseGruppen und Kreise
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Liturgischer Tag
Reformations-Gedächtnis-
Kirche Berliner Platz 11

St. Matthäus
Rollnerstr. 104

St. Bartholomäus
Weinickeplatz 3

St. Jobst
Äuß. Sulzbacherstr. 140

St. Lukas
Leipzigerstr. 25

Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres
12. November

18.00 Uhr
Dekan Schiller

9.30 Uhr
Pfr. Wagner
♪ Hübner
19.30 Uhr
Taizé-Andacht

11.00 Uhr
Pfr. Wagner
♪ Hübner

9.30 Uhr
Pfr. Kaeppel
♪ Schmelz

10.00 Uhr
Vikarin Schlüter
♪ Heidebroek
L: Henke

Vorletzter Sonntag
des Kirchenjahres
19. November

11.00 Uhr
Lektorin Gögelein
♪ Schumann

19.30 Uhr 
Taizé-Andacht
♪ Team

9.30 Uhr
Pfrin. Willmer
♪ Vonend-Saueressig

11.00 Uhr
Pfrin. Willmer
♪ Vonend-Saueressig

10.00 Uhr 
Pfr. Staebler
♪ Band 

Buß- und Bettag
22. November

19.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte
Pfrin. Jühne
♪ Schumann

15.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte 
Pfrin. Jühne
♪ Schmelz

Ewigkeitssonntag
26. November

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken der
Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres
Pfr. Kaeppel
♪ Schumann

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres
Pfr. Wagner
♪ Hübner

19.30 Uhr
Taizé-Andacht

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres
Pfrin. Fürstenberg

9.30 Uhr
Gottesdienst mit 
Gedenken der
Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres
Pfrin. Willmer/Jühne
♪ Schrage + Vocella

14.30 Uhr
Andacht auf dem 
Friedhof
♪ Posaunenchor

10.00 Uhr
Gottesdienst mit 
Gedenken der
Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres
Pfr. Staebler
♪ Just

1. Advent
3. Dezember

9.30 Uhr
Pfr. Kaeppel
♪ Pos.-Chor

11.00 Uhr
Pfr. Wagner
♪ Hübner
19.30 Uhr
Taizé-Andacht

9.30 Uhr
Pfr. Wagner
♪ Hübner

18.00 Uhr
Pfr. Kaeppel

10.00 Uhr
Lektor Hapke
♪ Dr. Fink

2. Advent
10. Dezember

18.00 Uhr
Pfrin. Fürstenberg
♪ Schumann

9.30 Uhr
Lektorin Vollert
♪ Hübner
19.30 Uhr Taizé

11.00 Uhr
Pfrin. Fürstenberg
♪ Vonend-Saueressig

9.30 Uhr
Pfrin. Jühne + Kahnt
♪ Vonend-Saueressig

10.00 Uhr Fam.-Godi
Pfr. Staebler/ Vik. 
Schlüter

GottesdiensteGottesdienste

Gottesdienste mit Abendmahl sind durch diesen Kelch      gekennzeichnet
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GottesdiensteGottesdienste

 

Liturgischer Tag 
Reformations-Gedächtnis-
Kirche Berliner Platz 11 

St. Matthäus 
Rollnerstr. 104 

  St. Bartholomäus 
Weinickeplatz 3 

St. Jobst 
Äuß. Sulzbacherstr. 140 

St. Lukas 
Leipzigerstr. 25 

3. Advent 
17. Dezember 

10.00 Uhr  
Fam.-Godi 
Pfr. Kaeppel 
♪ Band 
 

19.30 Uhr  
Taizé-Andacht 
♪ Team 
 

  10.00 Uhr  
Fam.-Godi 
Pfrin. Fürstenberg 
♪ Hübner 
 

11.00 Uhr  
Pfrin. Willmer 
♪ Brettschneider 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Ostermeyer 
♪ Vonend-Saueressig 

4. Advent 
Heiligabend 
24. Dezember 

15.00 Uhr Gottesdienst  
mit Krippenspiel 
Pfr. Ludvigsen-Lohse 
♪ Band 
 
17.00 Uhr Christvesper 
Dekan Schiller 
♪ Pos.-Chor 
 
22.00 Uhr Christmette 
Lektorin Gögelein 
♪ Schumann 
 
 

15.00 Uhr Gottesdienst  
mit Krippenspiel 
Diakon Walter 
♪ Hübner 
 
17.00 Uhr Christvesper 
Pfr. Wagner 
♪ Hübner & Pos.-Chor 
 

  15.30 Uhr Gottesdienst  
mit Krippenspiel 
Pfr. Ludvigsen-Lohse 
 
17.00 Uhr Christvesper 
Pfrin. Fürstenberg 
♪ Bergmann 
 
22.00 Uhr Christmette 
Pfrin. Fürstenberg 
♪ Quartett 
 

14.30 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel 
Pfrin. Willmer & Team 
 
16.30 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel 
Pfrin. Willmer & Team 
 
18.00 Uhr Christvesper 
Pfrin. Jühne 
 
22.00 Uhr Christmette 
Pfrin. Jühne 
♪ Humboldt-Quartett 

15.00 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel 
Pfr. Staebler/ Vik. 
Schlüter & Team 
♪ Just 
 
17.00 Uhr Christvesper 
Pfr. Staebler 
♪ Just mit Ahnert 
 

Christfest I 
25. Dezember 

 9.30 Uhr  
Pfr. Wagner 
♪ Hübner 
 

   11.00 Uhr 
Prädikant Prechtel 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Staebler 
♪ Dr. Fink 

Christfest II 
26. Dezember 

    10.00 Uhr 
Regionaler Singgottesdienst 
Pfrin. Jühne 
 

  

Altjahresabend 
31. Dezember 

17.00 Uhr  
Pfr. Staebler 
♪ Schumann 
 

17.00 Uhr  
Pfr. Wagner 
♪ Hübner 
 

  17.00 Uhr 
Pfrin. Fürstenberg 
♪ Heidebroek 
 

17.00 Uhr  
Pfrin. Jühne & Kahnt 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Staebler 
♪ Just 
 

Neujahr 
1. Januar 

 
15. 00 Uhr 

 
Ökumenischer  

   
Neujahresgottesdienst 

 
im Stadtpark  

 
mit Pfarrer Kaeppel 
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GottesdiensteGottesdienste

Liturgischer Tag 
Reformations-Gedächtnis-
Kirche Berliner Platz 11 

St. Matthäus 
Rollnerstr. 104 

  St. Bartholomäus 
Weinickeplatz 3 

St. Jobst 
Äuß. Sulzbacherstr. 140 

St. Lukas 
Leipzigerstr. 25 

 
Epiphanias 
6. Januar 

      10.00 Uhr 
Regionaler Epiphanias- 
Gottesdienst 
Pfr. Staebler 
♪ Heidebroek 

1. Sonntag nach 
Epiphanias 
07. Januar 

9.30 Uhr 
Pfrin. Willmer  
 

11.00 Uhr  
Pfrn. Fürstenberg 
♪ Hübner 
 
19.30 Uhr  
Taizé-Andacht 

  9.30 Uhr 
Pfrn. Fürstenberg 
♪ Hübner 

18.00 Uhr  
Pfrin. Willmer  
♪ Vonend-Saueressig 
 

10.00 Uhr 
Pfr. Staebler 
♪ Heidebroek 
 

2. Sonntag nach 
Epiphanias 
14. Januar 

18.00 Uhr 
Pfrin. Jühne  

9.30 Uhr 
Lektorin Vollert 
♪ Hübner 
 
19:30 Uhr  
Taizé-Andacht 

  11.00 Uhr  
Pfrn. Fürstenberg 
 

9.30 Uhr 
Pfrin. Jühne & Kahnt 
♪ Brettschneider 
 

10.00 Uhr 
Vik. Schlüter 
♪ Just 
 

3. Sonntag nach 
Epiphanias 
21. Januar 

9.30 Uhr 
Pfr. Kaeppel 
 

19.30 Uhr  
Taizé-Andacht 
♪ Team 
 

  9.30 Uhr 
Prädikant Prechtel 
 

11.00 Uhr 
Konfi-Gottesdienst 
Pfrin. Willmer  
♪ Metzner 

10.00 Uhr 
Pfrn. Glenk 
♪ Just 
 

Holocaust- 
Gedenktag 
27. Januar 

19.00 Uhr 
Holocaust-Gedenkfeier 
Dekan Schiller & Team 
 

      

Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 
28. Januar 
 

11.00 Uhr  
Pfr Kaeppel & Prädikatin 
Gögelein 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Wagner 
♪ Hübner 
 
19.30 Uhr  
Taizé-Andacht 

  18.00 Uhr 
Pfrn. Fürstenberg 
♪ Vonend-Saueressig 
 

9.30 Uhr 
Pfrin. Jühne & Kahnt 
♪ Vonend-Saueressig 
 

10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
Pfr. Staebler & Vik. 
Schlüter & Team 
♪ Band 
 

2. Sonntag vor der 
Passionszeit 
4. Februar 

9.30 Uhr 
Prädikant Steeger 

11.00 Uhr  
Pfrn. Fürstenberg 
♪ Hübner 
 
19.30 Uhr  
Taizé-Andacht 
 

  9.30 Uhr 
Pfrn. Fürstenberg 
♪ Hübner 
 

18.00 Uhr 
Prädikant Steeger 
♪ Hübner 
 

10.00 Uhr 
N.N. 
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Krabbelgruppe
(für Eltern und ihre Kleinkinder)
Jeden Dienstag & Donnerstag (ab 8 Monate) von 10.30-12.00 Uhr sowie jeden 
Montag (ab 1 Jahr) von 15.00-16.30 Uhr im Gemeindehaus
Vorherige Anmeldung über: krabbelgruppe-st.matthaeus@web.de

Kinderchor 
(für Kinder der 1.-4. Klasse)
Jeden Mittwoch von 16.15-17.00 Uhr im Gemeindehaus (außer in den Ferien). 
Chorleitung: Kirchenmusiker Michael Hübner.

Gottesdienste für unsere kleinen Mäuse
Jeweils parallel zum Sonntagsgottesdienst um 9.30 Uhr im Gemeindehaus 
Termine:  26.11.; 10.12.2023 und 28.01.2024

Wir suchen Verstärkung! 
Hast du Lust, 1x im Monat den 
Mäusegottesdienst mitzugestalten? 
Dann melde dich gerne bei uns!

Familienkirche „Kirche Kunterbunt“
Nächster Termin: 
Samstag, den 02.12.2023 um 16 Uhr.

Gottesdienste in unseren Kitas
Buntstifte: 29.11.2023
Meisenbachstraße: 24.11.2023
Kita Weihnachtsgottesdienst: 11.12.2023

Taufe
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? 
Gerne begleiten wir Sie dabei! Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf: entweder telefonisch über das 
Pfarrbüro 0911-35 50 61, per Mail pfarramt@st-matthaeus-n.de oder auch 
persönlich zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros.

Kinder und Familien
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2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Nürnberg Nord, 
Nordostbahnhof
Schmausengartenstraße 10
90409 Nürnberg

Tel.: +49 911 30003-130
E-Mail: adn.info@diakoneo.de
www.ambulantepflege-
nuernberg.de

Zur Erhaltung Ihrer 
Selbstständigkeit 
und für Ihre hohe 
Lebensqualität 
in Ihrer vertrauten 
Umgebung!

DIAKONIESTATION MAXFELD-WÖHRD

Nürnberg Nord, 

BERATEN 
BETREUEN 
PFLEGEN Dies wünschen sich alle, die in ein Pflege-

wohnheim ziehen und deren Verwandte. 
Dabei gilt es, viel zu bedenken, Fragen zu 
 beantworten und eventuelle Probleme zu 
lösen. Gerne helfen wir Ihnen: Mit Erfahrung, 
Wissen und viel Zuwendung.

Unser Angebot reicht von der Intensivpflege 
(Wachkoma, Schädel-Hirm-Verletzungen, 
 Beatmungen) über Geronto-Psychiatrische-  
bis zur allgemeinen Pflege. 

Nordring 104, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 50 33-0, Fax: (0911) 36 34 54

E-Mail: info@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Rufen Sie an, ein Termin ist  
schnell vereinbart.

• Grundpfl ege
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Zusätzliche Betreungsleistungen
• Beratung nach § 37 SGB XI
• Behandlungspfl ege
• Unsere individuellen Serviceleistungen
• Partner aller Pfl ege- und Krankenkassen
• 24 Stunden Erreichbarkeit

Nordring 102, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 76 53 73-0, Fax: (0911) 3 76 53 73 11

E-Mail: ambulant@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Mobile Pfl ege 

im gesamten 

Stadtgebiet

Unsere UnterstützerUnsere Unterstützer
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Sauber und zuverlässig – seit 1982 

Alle Arbeiten von Meisterhand und Fachpersonal 

Am Anger 18, 90411 Nürnberg  
 0911/5215262, Fax 0911/5215249 
 0171/5037044 
 klaus-kellermann@t-online.de 

Unsere UnterstützerUnsere Unterstützer
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Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro.

Wir bieten Ihnen:
Grundpflege 
Behandlungspflege
Verhinderungspflege 
Palliativpflege
Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten
24-Stunden-
Bereitschaftsdienst

                     Ambulanter Pflegedienst              
                       der Israelitischen

                   Kultusgemeinde Nürnberg
Arno-Hamburger-Str. 3

90411 Nürnberg

                        Telefon: 0911/5625-186                                    

                     
                       

                   

Unsere UnterstützerUnsere Unterstützer

S eniorenwohnung im Betreuten Wohnen „Max“ am Rennweg 35, Nürnberg
Zu vermieten - ab sofort: Intelligent geschnittene 1,5 -Zimmer-Wohnung im 3.OG

 • 52 qm + Kellerabteil

 • großzügiges Badezimmer, begehbare Dusche, Waschmaschine

 • Küche vorhanden

 • Süd-West-Balkon mit Blick in ruhige Grünanlage

 • 250 m zum Stadtpark, 100 m zur U2 „Rennweg“

 • Miete EUR 670,- + Nebenkosten EUR 180,- + Servicepauschale Betreutes Wohnen EUR 125,-

    Kontakt: Mobiltelefon 0176.50230151 (Bitte auf Anrufbeantworter sprechen)



Gemeindebrief online | www.st-matthaeus-n.de | Immer aktuell

Gemeindearbeit  
Pfarrer Martin Wagner 
Rollnerstr. 106, 90408 Nürnberg 
Tel.: 94125100 | pfarrer.wagner@st-matthaeus-n.de
 
Pfarramtssekretärin Brigitte Rosentritt 
Tel.: 35 50 61 | pfarramt@st-matthaeus-n.de

Mesnerin Sara Brown

Hausmeister Rudolf Stelzner 
 

Kirchenmusik  
Kirchenmusiker und Leiter St.-Matthäus-Chor 
Michael Hübner | Tel.: 36 597 99

Leiterin Posaunenchor 
Clea Braun | Tel.: 0157 845 363 30
 

Kinder- und Jugendarbeit  
Diakon Jörg Peter Walter | diakon.walter@st-matthaeus-n.de 
Tel.: 0152 320 126 01

Kindertagesstätte „Die Buntstifte 
Tel.: 93 78 54 34 | buntstifte@st-matthaeus-n.de

Kindergarten „Meisenbachstraße“  
Tel.: 510 66 29 | kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de


